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Abschlussbogen

Maßnahme 1.2 

Beratungshilfen für KMU und Existenzgründer
1.2.2 Beratungsangebote für KMU und Gründungen zur Verbesserung der betrieblichen Wettbewerbsfähigkeit
1. Identifizierung des Projekts
Förderkennziffer:      
Bitte die FKZ der Verwaltungsbehörde angeben 

Aktenzeichen:      
Bitte das AZ der bewilligenden Stelle angeben

Name und Anschrift des Antragstellers:
     
Bezeichnung des Projekts: 
     
Berichtsstichtag:       
2. 
Begleit- und Bewertungsindikatoren
Hinweis: Im Monitoringbogen haben Sie für die hier abgefragten Indikatoren bereits Schätzwerte angegeben. Wir bitten Sie, diese ex-ante erhobenen Daten im Abschlussbogen durch tatsächlich nachweisbare Werte zu ersetzen. 

Bei Verbundprojekten sind die entsprechenden Indikatoren für jeden Partner separat zu erfassen. Die folgenden Angaben sind daher nur in Bezug auf das jeweilige Teilprojekt zu machen. Bitte sprechen Sie sich mit Ihrem Kooperationspartner ab, damit keine Doppelzählungen erfolgen!
Bitte beachten sie, dass sie je nach Art der Beratung (Gründungsberatung, Beratung von KMU oder Unternehmensnachfolge) jeweils nur einen Abschnitt (a,b oder c) der Punkte 2.1 bis 2.3 ausfüllen müssen. 
2.1
Anzahl der Beratungen 
(Mehrfachnennungen möglich)

Hinweis: Bitte geben Sie bei der Anzahl der Beratungen belastbare Werte an. Bitte unterscheiden Sie zwischen individuellen und Gruppenberatungen. Unter einer individuellen Beratung ist eine intensive und persönliche Einzelberatung zu verstehen (mindestens 0,5 Tagewerke). Davon zu unterscheiden sind Gruppenveranstaltungen wie Gründungsseminare und Workshops. Die Anzahl der Beratungen ist hier gleich der Anzahl der Teilnehmer/-innen pro Tag unabhängig von der Stundenzahl des Workshops (ein 2-tägiger Workshop mit 8 Teilnehmer/innen entspricht somit 16 Beratungen). Telefonberatungen oder sonstige Kurzgespräche oder Informationsveranstaltungen werden grundsätzlich nicht unter den beiden Beratungskategorien erfasst.

a. 
Gründungsberatungen
	
	Anzahl

	
	Individuell
	Gruppe

	Gründungsberatungen gesamt, darunter
	     
	     

	- technologie- und wissensintensive Gründungen*
	     
	     

	- Gründungen von Migranten und Migrantinnen
	     
	     

	- Gründungen durch Frauen
	     
	     


* Siehe zur Abgrenzung Anleitung auf der Homepage des Ziel 2-Programms
b. 
Beratung von KMU

	Art
	Anzahl

	
	Individuell
	Gruppe

	Betriebswirtschaftliche Beratung*
	     
	     

	Knowledge Vouchers
	     
	     

	Krisenprävention für KMU
	     
	     

	Produktionsintegrierter Umweltschutz
	     
	     

	Umweltmanagementsysteme
	     
	     

	Beratene Unternehmen gesamt
	     
	     

	- davon technologie- und wissensintensive Branchen**
	     
	     



* Management, Organisation, Marketing etc., aber auch Technologie- und 
Außenwirtschaftsberatung
**  Siehe zur Abgrenzung Anleitung auf der Homepage des Ziel 2-Programms
c.
Unternehmensnachfolge
	Art
	Anzahl

	
	Individuell
	Gruppe

	Unternehmensnachfolgen
	
	     


2.2
Ergebnisse der Beratungen
Hinweis: Bitte machen Sie - wenn möglich - nur Angaben über nachweisbar mit der Beratung zusammenhängende Gründungen. Bitte fügen Sie ggf. im Rahmen des Projekts durchgeführte Befragungen Ihrer Klientel bei, die den Nachweis erbringen. Falls Sie Schätzungen angeben, sollten diese in einer Anlage begründet werden. Bei den Gründungen gilt, dass auf eine Schätzung verzichtet werden sollte, so dazu keine validen Informationsgrundlagen bestehen!

a.
Gründungen in Zusammenhang mit Gründungsberatungen

	Indikator
	Anzahl

	Gründungen gesamt
	     

	- davon technologie- und wissensintensive Branchen
	     


b.
Unternehmen, die im Zusammenhang mit der KMU-Beratung Umsetzungsschritte durchführen 
	Indikator
	Anzahl

	Unternehmen
	    



c.
Unternehmensnachfolgen in Zusammenhang mit Beratungen

	Art
	Anzahl

	Unternehmensnachfolgen
	     


2.3
Arbeitsplätze in Zusammenhang mit Beratungen

Hinweis: Bitte geben Sie zunächst die Arbeitsplätze an, die im Rahmen des Projekts direkt beim Träger des Projekts geschaffen und gesichert wurden.

In einem weiteren Schritt geben Sie bitte Schätzungen über indirekte Arbeitsplätze an. Dies sind Arbeitsplätze, die im Zusammenhang mit Gründungen oder Unternehemnsnachfolgen entstehen. Arbeitsplätze in Zusammenhang mit Beratungen bei bereits bestehenden Unternehmen entstehen dann, wenn die Unternehmen die Beratungsempfehlungen auch umsetzen.
Falls Sie zur Erhebung der Beschäftigungseffekte Befragungen bei den Unternehmen bzw. Gründern durchgeführt haben, legen Sie bitte die vorliegenden Befragungsergebnisse dem Abschlussbogen bei. Falls Sie die Arbeitsplätze nur schätzen konnten, sollte dies begründet sein und in einer Anlage schriftlich dargelegt werden. Falls Sie keine Befragungen durchgeführt haben und sich aufgrund fehlender Informationsgrundlagen auch nicht in der Lage sehen, die Beschäftigungseffekte begründet zu schätzen, sollte auf Angaben besser verzichtet werden! 
Bitte Arbeitsplätze in Vollzeitäquivalenten angeben.


a.
Beschäftigungseffekte in den neu gegründeten Unternehmen 

	
	direkt

	Arbeitsplätze beim Projektträger
	geschaffen
	gesichert

	gesamt 
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     


	
	indirekt

	Arbeitsplätze
	geschaffen

	(1) gesamt
	     

	- davon Frauen
	     

	(2) in technologie- und wissensintensiven Branchen (von gesamt)
	     

	- davon Frauen
	     


	Ausbildungsplätze (nur direkt)
	geschaffen
	gesichert

	gesamt
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     



b.
Beschäftigungseffekte in Zusammenhang mit KMU-Beratungen

	
	direkt

	Arbeitsplätze beim Projektträger
	geschaffen
	gesichert

	 gesamt 
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     


	
	indirekt

	Arbeitsplätze
	geschaffen

	(1) gesamt
	     

	- davon Frauen
	     

	(2) in technologie- und wissensintensiven Branchen (von gesamt)
	     

	- davon Frauen
	     


	Ausbildungsplätze (nur direkte)
	geschaffen
	gesichert

	gesamt
	     
	     

	- davon Frauen
	    
	     


c.
Beschäftigungseffekte in den Unternehmensnachfolgen 

	
	direkt

	Arbeitsplätze beim Projektträger
	geschaffen
	gesichert

	gesamt 
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     


	
	indirekt

	Arbeitsplätze
	geschaffen

	(1) gesamt
	     

	- davon Frauen
	     

	(2) in technologie- und wissensintensiven Branchen (von gesamt)
	     

	- davon Frauen
	     


	Ausbildungsplätze (nur direkte)
	geschaffen
	gesichert

	Gesamt
	     
	     

	- davon Frauen
	     
	     


Falls Sie sich nicht im Stande fühlen, indirekte Arbeitsplätze zu quantifizieren, geben Sie bitte die Gründe dafür an.

     
……………………………………………………………………………………………………
     
……………………………………………………………………………………………………
     
……………………………………………………………………………………………………
2.4
Umweltindikatoren

	Indikator


	Wert
	Einheit

	Veränderung des betriebsbezogenen Ressourcen- und Energieverbrauchs durch das Vorhaben


	     
	KWh

	Veränderung der betriebsbezogenen CO2-Emissionen durch das Projekt


	     
	Kt
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